
¥ Kreis Gütersloh (NW). Am
Donnerstag, 14. Mai, ist der bun-
desweit „14. Tag des Ausbil-
dungsplatzes“ der Bundesagen-
tur für Arbeit. Unter dem Motto
„Ausbildung sichert Zukunft“
werben an diesem Tag im Kreis
Mitarbeiter der Agentur für Ar-
beit und der GT aktiv noch ein-
mal gezielt um Ausbildungs-
plätze. Derzeit stehen im Kreis
1.416 Bewerbern nur 647 freie
Ausbildungsplätze gegenüber.

Die Arbeitsagentur und die
Arbeitsgemeinschaft GT aktiv
machenam Aktionstag Jugendli-
chenohne Ausbildungsplatzviel-
fältige Angebote. Sowohl die Be-
rufsberatung der Arbeitsagen-
tur als auch die Ausbildungsver-
mittlung der GT aktiv laden für
diesen Tag Jugendliche zur Bera-

tungein, die noch keinen Ausbil-
dungsplatz gefunden haben. Ih-
nen werden dann offene Ausbil-
dungsstellen angeboten und sie
haben die Möglichkeit, gemein-
sam mit einem Berufsberater

oder einem Jugendfallmanager
der GT aktiv ihre Bewerbungs-
mappen zu optimieren.

Zusätzlich bietet die Berufsbe-
ratung Jugendlichen, die für
2009 noch eine Ausbildung su-
chen, von 14 Uhr bis 17 Uhr eine
offeneSprechstunde ohne vorhe-
rige Terminvereinbarung an.

Den ganzen Tag über haben

Ausbildungsinteressierte die
Möglichkeit, sich auf einer Aus-
bildungsplatzbörse der Arbeits-
agentur an der Bismarckstraße
24 über freie Angebote zu infor-
mieren.

Aber auch für Unternehmen
ist Ausbildung eine wichtige In-
vestition in die Zukunft. Denn:
Der Bedarf an gut ausgebildeten
Fachkräften steigt stetig. Mit der
Einstellung junger Menschen si-
chern sich Unternehmen die Ex-
perten von morgen.

Thomas Richter, Leiter der
Bielefelder Arbeitsagentur, und

Fred Kupczyk, Geschäftsführer
der GT aktiv, werden das Vers-
molder Unternehmen Heinrich
Nölke GmbH & Co. KG besu-
chen. Das Familienunterneh-
men engagiert sich traditionell
in hohem Maße für Ausbildung.
Richter und Kupczyk unterstrei-
chen: „Wer jetzt ausbildet, hat
künftig qualifizierte Fachkräfte
und erhöht damit seine Wettbe-
werbsfähigkeit.“

Radio Gütersloh wird den Ak-
tionstagmit Sonderberichten be-
gleiten. Betriebe können der Ar-
beitsagentur offene Ausbil-
dungsstellen über die Hotline 0
18 01 66 44 66 melden. Alle Infor-
mationen über die Aktionen am
Tag des Ausbildungsplatzes gibt
es auch unter Telefon 0 18 01 55
51 11.

¥ Gütersloh. Sein Blick sagt al-
les. Der junge Jack Russel Misch-
lingsrüde Fred will etwas unter-
nehmen: Kein Wunder, er ist
noch jung, wurde im August
2008 geboren und steckt voller
Tatendrang. Umso schlimmer
für ihn, dass er wegen einer Aller-
gie in der Familie im Tierheim
abgegeben werden musste. Fred
begegnetanderen Hunden unbe-
kümmert und freundlich. Er ist
verspielt, temperamentvoll und
neugierig. Laut Angaben der
Vorbesitzer bleibt er einige Stun-
den problemlos allein, versteht
sich gut mit Kindern und fährt
gern im Auto. Rassebedingt ist
Jagdtrieb vorhanden.Er be-
herrscht die Kommandos Sitz
und Platz. Nur Staubsauger-
und Bohrmaschinengeräusche
machen ihm etwas Angst. Infos
im Tierheim unter Tel.400922.

Alles über Orchideen – in der VHS
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´ Rheda-Wiedenbrück´

Ingrid Koch, geb. Eckholt, St.
Vit, Stromberger Straße 195,
im Alter von 68 Jahren. Das See-
lenamt ist am Donnerstag, 14.
Mai, um 14.30 Uhr in der Pfarr-
kirche in St. Vit; anschließend
ist die Beisetzung.
Helmgard Horsthemke, geb.
Glinski, LohgerberStraße 21,
im Alter von 73 Jahren. Das See-
lenamt ist am Donnerstag, 14.
Mai, um 14 Uhr in der St.-Aegi-
dius-Pfarrkirche in Wieden-
brück; anschließend ist die Beer-
digung von der Friedhofskapelle
aus.

´ Verl ´

Hugo Großenhagenbrock,
Schillingsweg 66, im Alter von
90 Jahren. Die Eucharistiefeier
ist am Donnerstag, 14. Mai, um
9.30 Uhr in der St.-Anna-Pfarr-
kirche in Verl; anschließend ist
die Beerdigung von der Fried-
hofskapelle, Friedhofsweg, aus.
Agnes Sielhorst, geb. Förster,
Rolandstraße 27, im Alter von
78 Jahren. Die Eucharistiefeier
ist am Freitag, 15. Mai, um 9 Uhr
in der St.-Anna-Pfarrkirche in
Verl; anschließend ist die Beiset-
zung von der Friedhofskapelle,
Friedhofsweg, aus.

´ Harsewinkel´

Gabriele Lüffe-Baak, geb. Holt-
mann, Versmolder Straße 36,
im Alter von 62 Jahren. Die Beer-
digung ist am Donnerstag, 14.
Mai, um 14.30 Uhr von der
Friedhofskapelle in Greffen aus;
anschließend ist die heilige
Messe in der St.-Johannes-Kir-
che.

¥ Kreis Gütersloh (NW). „Ge-
meinsam für eine gute Zu-
kunft“ ist der Titel des Kreis-
wahlprogramms, über das die
SPD bei ihrem außerordentli-
chen Kreisparteitag am Don-
nerstag, 14. Mai, in der Güters-
loher Stadthalle beraten wird.

Neben der Antragsberatung
steht der Besuch von Europa-
wahlkandidat Christoph Dolle
auf dem Programm, der zu den
Genossensprechen wird. 121 De-
legierte werden vor Ort sein und
„Gäste sind herzlich willkom-
men“, betont der Kreisvorsit-
zende Hans Feuß.

„Wir sind sehr zufrieden, un-
ser Wahlprogramm ist eine ge-
lungene Verbindung von The-
men, die für Europa, Deutsch-
landund uns kommunal von im-
menser Wichtigkeit sind“, be-
schrieb Kreisgeschäftsführer

Wolfgang Bölling das Papier,
über das die Genossen ins Ge-
spräch kommen sollen. Für die
SPD ist der Kreis mit seinen 13
Gemeinden aus, dass er wirt-
schaftsstark, weltoffen, aber
auch bodenständig – eine Re-
gion mit Zukunftschancen, für
die die Partei viele Ideen hat.

„Als prägende Kraft im Kreis-
tag habenwir mit unserempoliti-
schen Handeln maßgeblich
dazu beigetragen, dass unser
Kreis in vergleichbaren Studien
eine gute Position einnimmt
und sich weiterentwickelt“, schil-
dert die Fraktionsvorsitzende
Ulla Ecks. „Wir haben gezeigt,
dass hartnäckige Politik sich aus-

zahlt.“
In den Bereichen Familien-

und Kinderfreundlichkeit, Bil-
dung, Jugendhilfe und Soziales,
Prävention und Chancengleich-
heit, im Straßen- und Radwege-
bau oder bei der Gründung ei-
nerWirtschaftsförderungsgesell-
schaft – für viele ihrer Anträge

habe die Partei Mehrheiten ge-
winnen können.

„Der Kreis Gütersloh steht in
den kommenden Jahren vor gro-
ßen Herausforderungen“, weiß
Hans Feuß. „Die Finanzkrise
wird nicht spurlos an uns vorbei-
gehen, der demographische
Wandel schreitet voran und
diese Entwicklung wird sich auf

zahlreiche Bereiche auswirken,
sodass Veränderungen angegan-
gen werden müssen.“

Diesen Prozess will die SPD
mit ihrer demokratischen, sozia-
len, integrativen Kommunalpo-
litik begleiten und prägen.
„Wichtig ist uns dabei vor allem,
dass wir die Menschen sowie die
unterschiedlichen Institutio-
nen, Verbände, und Vereine in
allen Gemeinden mitnehmen
und an der Gestaltung teilhaben
lassen“, macht Wolfgang Böl-
ling die Rolle von Teilhabe für
seine Partei klar.

Zusammen mit Landratskan-
didatin Ulrike Boden wollen die
Sozialdemokraten das Wahlpro-
gramm beschließen. Zum Kreis-
parteitag können sie außerdem
einen ganz besonderen Gast be-
grüßen: Europawahlkandidat
Christoph Dolle wird auf der
Veranstaltung reden.

AusbildungsichertZukunft
Bundesweiter „Tag des Ausbildungsplatzes“ am 14. Mai

¥ Gütersloh. Die Gütersloher
Grünen haben einen erfolgrei-
chen Bundesparteitag in Berlin
hinter sich gebracht. Fünf der
sechs Anträge, die von Bundes-
tagskandidat Marco Mantova-
nelli eingebracht wurden, wur-
den ins Wahlprogramm über-
nommen.

Hierbei ging es in erster Linie
um Maßnahmen, wie die Ein-
flussnahme von Lobbyisten auf
politische Prozesse transparen-
ter gemacht und begrenzt wer-

den kann. Ein Antrag, der die
Einführung einer obligatori-
schen Gewinnbeteiligung für Ar-
beitnehmer vorsieht, wurde als
Prüfauftrag für die Bundestags-
fraktion verabschiedet.

Mantovanelli: „Der Parteitag
hat gezeigt, dass wir für die kom-
menden Wahlkämpfe sehr gut
aufgestellt sind. Mit dem Green
New Deal haben wir als einzige
Partei die richtige Antwort auf
die Wirtschaftskrise. Nur wenn
wir jetzt in die Schlüsseltechno-
logien der Zukunft investieren,
können wir gestärkt aus der
Krise herauskommen.“

Übrigens: Der Spitzenkandi-
dat der Grünen, Jürgen Trittin,
kommt am Donnerstag, 28.
Mai, nach Gütersloh; er sagte, er
freue sich, bald die Dalkestadt
kennenzulernen.

Neugierig: Der Jack-Russel-
Mischling blickt mit großen Au-
gen in die Welt. FOTO: BOISSEAU

¥ Herzebrock-Clarholz. Der
DRK-Kindergarten am Postweg
70a in Herzebrock lädt am kom-
menden Samstag, 16. Mai, von
11 bis 14 Uhr zu seinem Kinder-
gartenfest ein. Eigentlich ist das
Fest aber eher eine Vernissage,
denn an diesem Tag können alle
großen und kleinen Kunstwerke
bestaunt werden, die in den ver-
gangenen Wochen entstanden
sind.

„GroßeHerausforderungen“
SPD- Kreisparteitag in Gütersloh: Gäste sind willkommen

FAMILIEN-
CHRONIK

¥ Herzebrock-Clarholz. Das
Pflegewohnheim St. Josef bietet
jeden Montag von 15 bis 17 Uhr
einen Treff für externe Senioren
an. In den Räumlichkeiten des
Cafés besteht die Möglichkeit
Kaffeezu trinken,Gedanken aus-
zutauschen, zu singen oder
kleine Basteleien anzufertigen.
Bei Bedarf werden die Senioren
gegen einen Kostenbeitrag von
1,50 Euro von ehrenamtlichen
Helfern von zu Hause abgeholt
und wieder zurückgebracht. An-
meldungen werden von 9 bis 13
Uhr unter Tel. 84 18-46 entge-
gen genommen.

¥ Gütersloh. Bei der Reiseverei-
nigung Gütersloh-Stadt konnte
das Züchterehepaar Heinz und
Sylvia Bollkämper am Wochen-
ende einen denkwürdigen Sieg
auf seine Fahnen schreiben.
Beim raschen Taubenflug ab Bit-
burg stellte es nicht nur die
schnellste Taube in Gütersloh,
sondern des gesamten Regional-
verbandes Nord, in dem knapp
12.000 Tauben starteten. Die Sie-
gertaube der Bollkämpers hatte
die 255 Kilometer lange Strecke
mit über Tempo 83 zurückge-
legt.

Die weiteren Platzierungen:
1. Heinz und Sylvia Bollkämper,
2. Hubert Laakmann, 3., 10.
Werner Hanhörster/Andre
Rhode, 4.,6.,8. Heinz und Wolf-
ram Coesfeld, 5. Thomas
Schwarze, 7. und 9. Friedel und
Ulla Reimering.

¥ Gütersloh. Beim dritten Preis-
flug der Reisevereinigung Fried-
richsdorf-Senne wurden die
Tauben in Bitburg auf die 255 Ki-
lometer lange Heimreise ge-
schickt. Nach Auflass bei sonni-
gem Wetter und leichten Nord-
Ost Wind erreichte die Sieger-
taube mit einer Durchschnittsge-
schwindigkeitvon 83,2 Stunden-
kilometer ihren Heimatschlag
beim Züchter Reinhold Pörtner
in Senne 1, der allein fünf Tau-
benunter den ersten acht platzie-
ren konnte.Die letzte Preistaube
wurde um 13.08 Uhr beim Züch-
ter Eckhard Brandherm in Aven-
wedde konstatiert.

Weitere Platzierungen: 2.
Wessels & Hagemann, 3. Ewald
Johannhardt, 4., 6., 7., + 8. Rein-
hold Pörtner, 5. Hermann
Rüschströer, 9. Patrick + Sophie
Piecha, 10. Neumann & Dix.

GütersloherGrüne
mitErfolginBerlin

Fünf Anträge ins Wahlprogramm übernommen

¥ Kreis Gütersloh (NW). Der
Applaus, mit dem die Besucher
des CDA–Themenabends
„Kurz-und Zeitarbeit, Auftrags-
einbrüche, Insolvenzen“ die 60
Jahre IG Metall-Mitgliedschaft
von Heinrich Krümpelmann
würdigten, war lang und von ste-
henden Ovationen begleitet.

Eindrucksvolle Worte fand
das Vorstandsmitglied der IG
Metall Dr. Regina Görner und

überreichtedem Jubilar eine gol-
denen Nadel und die IG Metall-
Ehrenurkunde. Zu den Gratu-
lanten gehörten auch die CDA-
Kreisvorsitzende Monika
Schick und der CDU-Bundes-
tagskandidat Ralph Brinkhaus.
Sichtlich überrascht und bewegt
zeigtesich derCDA-Ehrenvorsit-
zende Heinrich Krümpelmann
und gelobte: „Ich werde weiter
für die Arbeitnehmer kämpfen.“

DieDelegiertendesKreisverbandes: Wibke Brems, Henrik Gebauer,
Marco Mantovanelli, Helga Lange und Detlef Gohr (v.l.)

»Wer jetzt ausbildet, erhöht
seine Wettbewerbsfähigkeit«

T I E R S U C H T M E N S C H

»Prägende Kraft
im Kreistag«

Seniorentreff
Gruppe75plus

Vernissage
imKindergarten

Schnellstevon
12.000 Tauben
ausGütersloh

Siegertaube
inSenne
zuHause

¥ Gütersloh. Die exotische Or-
chideen-Kultur hat in Deutsch-
land während des letzten Jahr-
zehnts außerordentlich an Be-
liebtheit gewonnen. Frank
Röllke (Orchideenzucht Röllke)
wird in einem Vortrag am Don-

nerstag, den 14. Mai, um 19.30
Uhr in der VHS-Aula (Hohen-
zollernstraße) Wissenswertes
über Orchideen und ihre Pflege
mit viel Anschauungsmaterial
und blühenden Orchideen vor-
stellen. Der Eintritt ist frei.

60Jahrein
derIGMetall

Auszeichnung für Heinrich Krümpelmann

LadenzumKreisparteitagderSPDein: Geschäftsführer Wolfgang Bölling (von links), Kreisvorsitzender Hans Feuß, die stellvertretende Vorsit-
zende Ulla Ecks und Kassierer Thomas Krümpelmann.  FOTO: NW

Glückwunsch: Die CDA-Kreisvorsitzende Monika Schick, Heinrich
Krümpelmann, Dr. Regina Görner von der IG Metall und der CDU-
Bundestagskandidat Ralph Brinkhaus (v. l.).  FOTO: NW

Fred steckt voller
Tatendrang

Herzebrock-Clarholz

Hallenbad geschlossen, Am
Hallenbad 6, Herzebrock.
Barbara Völkner: „Musik“,
Gastausstellung, 15.00 -
18.00, Haus Samson, An der
dicken Linde 3.
Wochenmarkt, 7.30, Wo-
chenmarkt Herzebrock,
Paul-Craemer-Platz.
Renten- und Pflegebera-
tung, Tel. (0 52 45) 44 41 19,
Rathaus, Am Rathaus 1.
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